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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TuS Hornau IV : TSG Niederhofheim 06 II 
Montag, 10.10.2022, 20:30 Uhr

Kleipa macht den Sack zu

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TuS Hornau IV in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3
gegen die TSG Niederhofheim 06 II durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Einen Sieg fuhren Tischer / Hörl bei ihrem 3:1 gegen Leibersperger /
Truong Ngoc ein. Eher wenig Gegenwehr bekamen Lüßen / Kleipa beim 3:0 von Widawski / Bank.
Nach einem Erfolg für Hörster / Hartleb sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Wulff / Alker letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem
falschen Fuß erwischte Marcel Tischer seinen Gegner Mario Wulff beim eher ungefährdeten 3:0-
Sieg. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Martin Hörl gegen Simon Leibersperger. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Chancenlos war Rolf Lüßen gegen Michael Quang Huy Truong Ngoc nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Björn Hörster beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Jonas Alker. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Beim folgenden 11:4, 11:1, 11:3 gegen Christian Bank fand Holger Kleipa
indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Jens Hartleb gelang es, Martin
Widawski im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Mit nur
einem Satzverlust ging wenig später Marcel Tischer gegen Simon Leibersperger durchs Ziel, denn
das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Mario Wulff war
indes Martin Hörl, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in
etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Fünf Sätze beharkten sich Rolf Lüßen
und Jonas Alker, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
7:5. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Björn Hörster gegen Michael Quang Huy Truong Ngoc
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Björn Hörster zurück ins Spiel und gewann es
noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hörster mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nicht einen Satzgewinn
überließ Holger Kleipa seinem Gegner Martin Widawski beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Der 9:5-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des TuS Hornau IV geht es nun im nächsten Spiel am 13.10.2022 gegen die TSG
Sulzbach 1888 II, während die TSG Niederhofheim 06 II am 28.10.2022 gegen die TSG Sulzbach
1888 II antritt.

 Statistik:
 TuS Hornau IV
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Doppel: Tischer / Hörl 1:0, Lüßen / Kleipa 1:0, Hörster / Hartleb 0:1 
Einzel: M. Tischer 2:0, M. Hörl 1:1, R. Lüßen 0:2, B. Hörster 1:1, H. Kleipa 2:0, J. Hartleb 1:0 

 TSG Niederhofheim 06 II
Doppel: Widawski / Bank 0:1, Leibersperger / Truong Ngoc 0:1, Wulff / Alker 1:0 
Einzel: S. Leibersperger 0:2, M. Wulff 1:1, J. Alker 2:0, M. Ngoc 1:1, M. Widawski 0:2, C. Bank 0:1


